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478, 2BelcE)eê §auS fabrijiert gilsftoff, geeignet sur Anfertigung
Son ©amafSen

479, 2Ber berfertigt gelobtes töleS naS fDtafj, 100 X 20 cm,
naS ©tijge, l'/a mm ftart, auS ©StoatsbleS

480, SBer batte einen gebrausten, mögliSft grofjen Sttngftod
abjugeben Offerten an gob. glüdiger, ©Smieb, ©ggitopl (Sern).

481, StBeldjeS ift bie beioéibrtefte gaffabenfarbe jum AnftriS
auf gemenD ober Slaltberpnb unb ioer liefert foldje Offerten nimmt
entgegen gofef teller, SSnuunternebmer, IBattenfStoil b. Sßuri (Aarg.)

Kanderner

Feuerfeste Steine und Erde
der Thonwerke Kandern

(Generalvertretung für die Schwoiz.) 972

Fay e n c e « W a n d - P 8 a 11 e m
Uni, Viereck und Achteck und Dossin-Plättchon.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Bullets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon

No. 2977.
BaumateHaüenhandlusig

BASEL. Asphalt-Basel.

fSttttoorîcn,
Auf grage 407, 58in im löefifce einer SBanne fiir galbanifSe

Söäber aus faute« unb altalibeftänbigem ©teinjeug. Dimenfionen
100 x 40 x 40. gnbalt 160 fitter, iöitte um gpre Abreffe. ®.
fieberer, S£ö&.

Auf grage 423 a, ®a8 befte, bidtgfte unb borjügliSfte Sllîittel,
um ßötfolben ju erbipen, ift AcetplengaS mit ßuftbrud. Söir er«
fteden tomptette Soteinridjtungen bei tabeüofer gunftion. iööfdj u.
(Sie., Acetplenapparaten« unb SUietadmarenfabrif, glums.

Auf grage 427, SBenben ©ie fiS gefl. an bas ©rfie ©pejinh
gefSäft für bpbraulifSe Süßibber hon gob. ©Stumpf in ©tetnbaufen
(3ug), ba8 bie leiftungSfäbigften, bitligften unb einfaSften bpbraul.
SBibber herfertigt unb auf 2Bun|S bie ©rfiettittig ber ganjen Anlage
mit (garantie übernimmt, (genanntes ©efSäft bat fSon über 600
bpbraulifSe SBibber geliefert im gn« unb AuSlanbe, für ade mög«
liSen SSerbältniffe.

Auf grage 427, Süßenbett @ie fiS an ©ttggenbübl u. SPtüÜer

in >}üridö.
Auf grage 427, SZBenben @ie fiS an Alb. fiütbi, ®ed)nifSeS

SSureau in Oberburg (SBern).
Auf grage 427, ÜBenben @ie fiS an gob. ©töcfli, Sörunuen*

maSer, iöuttisbols, too @ie ganj genaue AuStunft erhalten.
Auf grage 433, ©ägmebl ju Sriguets 31t preffen, ift mittels

entfpreSenber Söorfebntngen eine betannte gabrifation unb man bat
3. S3, in Üfapern feinerjeit fogar fogenannte Dteifetoölfe gebaut, um
fonftige ©oljabfälle mithertoenben 31t fönnett. derlei Anlagen finb
aber teuer unb rentieren nur, toenn grobe SOîaffen 3ttr Jöriqnet-
fabrifation 311t Verfügung fteben. girr mittlere unb (leine SSetriebe

empfiehlt es fiS, bie einfaSe SKifSnng mit 6e(annten töinbemiiteln
31t toäblen, bie iS gbnen auf SBunfdj mitteile. S. SBagner, Sflau«
meifter, SBteSbaben.

Auf grage 434, äßenben Sie fiS an (guggenbiibl u. ältütter
in 3üriS-

Auf gragen 434 unb 435. fWittelfi toarmer fiuft allein (ann
man loobl troefnen, aber langfam. SDeSbalb mufj man bie toarme
fiuft fonbenfieren, toeil fie als trodene fiuft natürliSer Sßeife auS
fiel rafSer 311m ^3iele führt. @0 einfaS btefe Atetbobe ift, fo Diel«

faS toitt fie niSt herftanben merben unb man möSte ©inriStnngen
(ennen lernen, um fiS bon ber SBirfung 31t iiberjeugcu unb bas
grofee SBifffo bon 20 SOtarf niSt übernehmen 31t brauSen. Arttfel 8
beS SöittibeSgefeßeS bom 23. April 1883 fSüpt aber geiebnung unb
SSefSreibung bor PtaSabmung ohne ©rlaubnis, roorauf ici) ôierbitrS
aufmertfam tnaSe. ß. Ißagner, töaumetfter, 2ßieSbaben.

Auf grage 435, Verlangen ©ie bon ber unter3eiSneten girnta
bie SSrofSiire „lieber STrodnen unb SCrocEennnlagen", toelSe Abbanb«
lung gntereffenten gratis jugeftetlt wirb. SDarmtS tonnen ©ie ent-
nehmen, toaS hon einer toirfliSen SCrodenanlage, bie ihren 3n>ed
erfüllt, herlangt toerben (ann. ®. fßfpffer u. ©0., tßentiintionS«
Ingenieure, 3üriS II, ©pegialfabritation unb gnftattatton hon ßiif«
tungs« unb SCrocfenanlagen.

Auf grage 442, SDie heften unb bitttgften @artenbeet«©in=
faffungen finb 1 m lange gementplatten, gefrönt ober glatt, fonifS,

am gufs 8 cm, am Sopf 5 cm breit, unb an ben ©to&fitgen tnein«
anbergreifenbe gugen. SßiinfSe mit grageftetter in Sßerbtnbung 31t

treten. Alb. §eufermann, gwicntter, iloten.
Auf grage 442, ©djöne ©infafjftctne (fogen. ginblinge) für

(gartenbeetc liefert 3U billigen greifen gop. ©brat, gügelei ßoptt
(©Saffbnufen).

Auf grage 442. ®te befte ©arteneinfaffung ftatt iöud)S finb
3emeniplättti, in jeber gementioarenbanblung 31t hnben.

Auf grage 444, @. §anp u. ©ie. in IDtcilen toiinfSen mit
gbnett in 58erbinbung 31t treten.

Auf grage 4441, 3'ir gabrifation hon ÜPtaffenarttfeln ift meine
meSanifSe SCBertfiätte aufs befte etngeriStet, infofern cS fiS unt
SDletaH» unb ntSt unt ©ifenartitcl bnnbelt. S3in 31t Jeber ioeiteren
AuStunft gerne bereit. A. DJÏiiûer, Armaturenfabrtt, SSafel.

Auf grage 444. ®ie Armaturenfabrit fipb (Söern) ift bteju
beftens eingeriStet.

Auf grage 444, Sföbler u. Söobburbt, SîupferfSntiebe, SPletoH«

giefferei unb ®reberet in S3afel, toiinfSen mit gbnen in Sßerbtnbung
31t treten.

Auf grage 445, Offerieren beut gragefteder Armbruftbogen
in jeber ©tärle, ebenfo auS Armbrufte mit ©teSer. A. SlÖalfer, in
girma g. ©Smib u. ©ie., Altftätten (@t. ©atten).

Auf grage 449, Sffienben ©ie fiS nn gol). ©tödli, S3runnen=
maSer, iöuttiSboB, too ©ie gans genaue AuStunft erhalten.

Auf grage 449, gür gbre SSerbältniffe toirb ein bpbraulifSer
SBibber in iöetraSt fommen. äßenben ©ie fiS bie8be3ÜgliS an
Alb. fiiitbi, 5CeSn. SBureau in Oberbnrg (töern).

Auf grage 451, SBcnben ©ie fid) an gr. ©ifinger, fodjberbs
fabrif, iöafel.

Auf grage 454. ©tneit gebrausten 2pferbigen, noS in fepr
gutem 3«ftanbe befinbtiSen, mit eleftrifScr Snnbung herfebenen
iöenjinmotor neueren SDtobeHS bat auSnabmStoeife billig absugeben
©aSmotoren-gabrif ®euß, gilialc gnriS, Sönlfenbattegnoi 7.

•VïÀ'Sî!*- Vf. s-
-le-V

Asphalt-liolirpSatten
in nur prima Qualität mit Papp- und Pilzeinlage für

Grundmauern- und Brückenisolirungen.

I" Isolierteppich
bosto Unterlage unter Linoleum und zur Dämpfung

dos Schallos.

1" imprägn. Asphaltpapier
bestes Hittol zum Schutz gogen Fouchtignoit

unter Tapete,
liefert als Spezialität die 826 c

Holzcemeut-, Dachpappen- und Asphalt-Fabrik

C. F. WEBER, Müttenz-Basel.
Telephon 1317. Tologr.-Adr. :Dachpapp-Fabrik.

§ lî h Ut t ff11»» »i -^U J F t$ Cl%

Sie td)ü(|ei«acroUrd|rtft ftriette eröffnet Sonturrens über
Honouatian her f (juitorie unb über Abiiitbenw!} ber feljler^
baft (onftruierten ©eiepljau-Hulajje in ihrer ©Slefiftätte ittt
Dbernan. Auf Uebernabtne ber Arbeit Sicflcttierenbe mögen fiS
melbeit bei $anB tßiüiger, DberfSübenmeifter, SfricnS. Aur gaits
tiid)tigc gaSlcute, bie imfianbe finb, für bie gelieferte Arbeit hotte
©arantie 311 leiften, tonnen berüdfiStigt toerben.

Ul«lirrrwrrf«>föun0 formtflTen. ®ie ©emeinbe fgornttffen
(Aargau) eröffnet Sonturrent über folgenbe Arbeiten:

1. 5ulett»t»0 hon ber Quelle bis Àeferhoir.
2. ©rftetten eines Jteferunira, Siefern unb ßegen ber fmtpt-

IritM«® neb ft nötigen ^prutHiidtieu.
peine unb SöauhorfSriften liegen auf ber ©emeinberats tadlet

3itr ©tnfiSt offen, too and) ©itigabeformulare besogett toerben tonnen,
©ingabett finb herfSloffen unter ber AuffSrift „tlönfferherforgung
§ornuffen" bis 6. September ait bie SßafferherforgungSlommiffion
31t riSten.

glr giefrrmtö wott jirlta 300 fuhiltuteter frttrlj-
fleitteu jur fllierltarrrlttiart bei 1tam fett. ItcbernabntS«
nabmSofferten [inb bis 5. ©ept. fSriftliS nnb herfSloffen mit ber

UeberfSrtft „iöruSfteinlieferung" herfeben an bie tant. SBafferban*
gnfpettion in ©Saffbaufen franto eiujitgeben, toofelbft bie SieferungS^
bebingungett tur ©infiStnabme aufliegen.
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47«. Welches Haus fabriziert Filzstoff, geeignet zur Anfertigung
von Gamaschen?

470. Wer verfertigt gelochtes Blech nach Maß, 100 X 20 om,
nach Skizze, l'/s mm stark, aus Schwarzblech?

480. Wer hätte einen gebrauchten, möglichst großen Ringstock
abzugeben? Offerten an Joh. Flückiger, Schmied, Eggiwyl (Bern).

484. Welches ist die bewährteste Fassadeufarbe zum Anstrich
auf Zement- oder Kalkverputz und wer liefert solche Offerten nimmt
entgegen Josef Keller, Bauunternehmer, Wallenschwii b. Muri (Aarg.)

Leiisi'àtk 8làs M Là
dor Hiourvorks Llaudsru

(dsnsraivortrstuiiZ kür àio Lokrvoi^.) 972

S »? V S--M K «Zp Z K î î K R
Uni, Visrsok unâ rloktoek und 1)vs8in-?iättokon.
rluok MninKvn in >V»8vktÌ8vko, Luilà vlo.

Zsumizsi-Asr âe i<c>o!i
?olopàou

«lo. 2077.
Ssum»tev>ss-snksi,01v-,g ^AâA ^ » kisxbalt - LassI.

Untwosà.
Auf Frage 407. Bin im Besitze einer Wanne für galvanische

Bäder aus säure- und nlkalibeständigem Steinzeug. Dimensionen
100 x 10 x 40. Inhalt 160 Liter. Bitte um Ihre Adresse. G.
Leberer, Töß.

Auf Frage 423 ». Das beste, billigste und vorzüglichste Mittel,
um Lötkolben zu erhitzen, ist Acetylengas mit Luftdruck. Wir er-
stellen komplette Löteinrichtungen bei tadelloser Funktion. Bösch u.
Cie., Acetylenapparnten- und Metallwarenfabrik, Flums.

Auf Frage 427. Wenden Sie sich gest. an das Erste Spezial-
geschäft für hydraulische Widder von Joh. Schlumpf in Steinhause»
(Zug), das die leistungsfähigsten, billigsten und einfachsten Hydraul.
Widder verfertigt und auf Wunsch die Erstellung der ganzen Anlage
mit Garantie übernimmt. Genanntes Geschäft hat schon über 600
hydraulische Widder geliefert im In- und Auslande, für alle mög-
lichen Verhältnisse.

Auf Frage 427. Wenden Sie sich an Guggenbühl u. Müller
in Zürich.

Auf Frage 427. Wenden Sie sich an Alb. Lüthi, Technische«
Bureau in Oberburg (Bern).

Auf Frage 427. Wenden Sie sich an Joh. Stöckli, Brunnen-
macher, Buttisholz. wo Sie ganz genaue Auskunft erhalten.

Auf Frage 433. Sägmehl zu Briquets zu Pressen, ist mittels
entsprechender Vorkehrungen eine bekannte Fabrikation und man hat
z. B. in Bayern seinerzeit sogar sogenannte Reißwölfe gebaut, um
sonstige Holzabfälle mitverwenden zu können. Derlei Anlagen sind
aber teuer und rentieren nur, wenn große Massen zur Briquet-
fabrikatio» zur Verfügung stehen. Für mittlere und kleine Betriebe
empfiehlt es sich, die einfache Mischung mit bekannten Bindemitteln
zu wählen, die ich Ihnen auf Wunsch mitteile. L. Wagner, Bau-
Meister, Wiesbaden.

Auf Frage 434. Wenden Sie sich an Guggenbühl u. Müller
in Zürich.

Auf Fragen 434 und 433. Mittelst warmer Luft allein kann
man wohl trocknen, aber langsam. Deshalb muß man die warme
Luft kondensieren, weil sie als trockene Luft natürlicher Weise auch
viel rascher zum Ziele führt. So einfach diese Methode ist, so viel-
fach will sie nicht verstanden werden und man möchte Einrichtungen
kennen lernen, um sich von der Wirkung zu überzeugen und das
große Risiko von 20 Mark nicht übernehmen zu brauchen. Artikel 8
des Bundesgesetzes vom 23. April 1833 schützt aber Zeichnung und
Beschreibung vor Nachahmung ohne Erlaubnis, worauf ich hierdurch
aufmerksam mache. L.Wagner, Baumeister, Wiesbaden.

Auf Frage 433. Verlangen Sie von der unterzeichneten Firma
die Broschüre „Ueber Trocknen und Trockenanlagen", welche AbHand-
lung Interessenten gratis zugestellt wird. Daraus können Sie e»t-
nehmen, was von einer wirklichen Trockenanlage, die ihren Zweck
erfüllt, verlangt werden kann. E. Pfyffer u. Co., Ventilations-
ingenieure, Zürich II, Spezialfabrikation und Installation von Lüf-
tungs- und Trockenanlagen.

Auf Frage 442. Die besten und billigsten Gartenbeet-Ein-
fassungen sind 1 m lange Zementplatten, gekrönt oder glatt, konisch,

am Fuß 8 om, am Kopf ö om breit, und an den Stoßfugen inein-
andergreifende Fugen. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Alb. Heusermann, Zementier, Kloten.

Auf Frage 442. Schöne Einfaßstcine (sogen. Findlinge) für
Gartenbeete liefert zu billigen Preisen Joh. Ehrat, Ziegelei Lohn
(Schaffhausen).

Auf Frage 442. Die beste Garteneinfassung statt Buchs sind

Zementplättli, in jeder Zementwarenhandlung zu haben.
Auf Frage 444. E. Häny u. Cie. in Meilen wünschen niit

Ihnen in Verbindung zu treten.
Auf Frage 444. Zur Fabrikation von Massenartikeln ist meine

mechanische Werkstätte aufs beste eingerichtet, insofern es sich um
Metall- und nicht um Eisenartikel handelt. Bin zu jeder weiteren
Auskunft gerne bereit. A. Müller, Armaturenfabrik, Basel.

Auf Frage 444. Die Armaturenfabrik Lyß (Bern) ist hiezu
bestens eingerichtet.

Auf Frage 444. Köhler n. Boßhardt, Kupferschmiede, Metall-
gießerei und Dreheret in Basel, wünschen mit Ihnen in Verbindung
zu treten.

Auf Frage 443. Offerieren dem Fragesteller Armbrustbogen
in jeder Stärke, ebenso auch Armbruste mit Stecher. A. Walser, in
Firma I. Schmid u. Cie., Altstättcn (St. Gallen).

Auf Frage 440. Wenden Sie sich an Joh. Stöckli, Brunnen-
macher, Buttisholz, wo Sie ganz genaue Auskunft erhalten.

Auf Frage 440. Für Ihre Verhältnisse wird ein hydraulischer
Widder in Betracht kommen. Wenden Sie sich diesbezüglich an
Alb. Lüthi, Tech». Bureau in Oberburg (Bern).

Auf Frage 431. Wenden Sie sich an Fr. Eisinger, Kochherd-
fabrik, Basel.

Auf Frage 434. Einen gebrauchten 2pferdigen, noch in sehr
gutem Zustande befindlichen, mit elektrischer Zündung versehenen
Benzinmotor neueren Modells hat ausnahmsweise billig abzugeben
Gasmotoren-Fabrik Deutz, Filiale Zürich, WoisenhaMqnai 7.

h.» »

äsMIt-iWliiMtsn
in nur priina (Qualität mit ?app» UlläPilösinlags kür

(Zrundmuuorn- und Lrüvkonioalirun^on.

I' Isoliei'isppivk
boots UntorlaZo untor Oinoisum und suir Olunpt'unK

dos Lokultvo.

I' iNMgg». àKMMMi'
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unter Pagà,
tiotort als lZps^iatität dio 826 e

Làaoiiisut-, vaadpilppkll- und àpliult-pàik
L. WM, «à-àl.

Poloytrun 1317. PvtvAr-^dr.-Oaolrpapy-Ikabrik.

Kubmissions-Attzeigev.
Die Kchiihengesellschaft Kriens eröffnet Konkurrenz über

Renovation der Konnerie und über Abänderung der fehler-
haft konstruierten Telephon» Anlage in ihrer Schteßstätte im
Obernau. Auf Uebernahme der Arbeit Reflektierende mögen sich

meiden bei Hans Villiger, Oberschützenmeister, Krim«. Nur ganz
tüchtige Fachleute, die imstande sind, für die gelieferte Arbeit volle
Garantie zu leisten, können berücksichtigt werden.

Wasserversorgung Hornussen. Die Gemeinde Hornussen
(Aargau) eröffnet Konkurrenz über folgende Arbeiten:

1. Zuleitung von der Quelle bis Reservoir.
2. Erstellen eines Reservoir», Liefern nnd Legen der Haupt»

leitung nebst »öligen Formstucken.
Pläne und Bauvorschriften liegen auf der Gemeinderat« kanzlet

zur Einsicht offen, wo auch Eingabeformulare bezogen werden können.
Eingaben sind verschlossen unter der Aufschrift „Wasserversorgung
Hornussen" bis 6. September an die Wasserversorgungskommission
zu richten.

Dir Lieferung von zirka 800 Kubikmeter Bruch»
steinen zur Biberkorrektion bei Ran»sen. Uebernahms-
nahmsofferten sind bis 5. Sept. schriftlich und verschlossen mit der

Ucberschrift „Bruchsteinlieferung" versehen an die kant. Wasserbau-
Inspektion in Schaffhauseu franko einzugeben, woselbst die Lieferung«-
bedingungen zur Einsichtnahme aufliegen.
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§Wenijlet-, ©iy|er-, ©lafee- «üb §dj*eiuew-&wl>eit
jum Iteulrau be« ftanlttmueeein« Bube», päne unb Se»
btngungen lönnen auf bent Sureau bon Otto Sölftcrli, Slrcpitelt,
Snben, cingefetjcn werben. ©ingabefrift 10. September.

2)}? ©emeinbe ftailïeu iff int galle, folgenbe Sirbetten aus«
führen 31t ïaffen:

1. Jteueinbedteu bew ptüdte bei ber 3iegelpütte mit 5<n*è«-
etfen.

2. ©wftellung eine» ©febcl« bei ber näpern trotte.
3. JUtabelfetm bet* ftitdfltofuttutet* mit Jfüpeevmauewn.

®le föauborfdfjtiffen fönnen auf ber ©emeinbefanzlei eingefepen
toerben. ©tngaben nimmt bis 3. September entgegen ber ©emeinbe»
ammann 3ot). iftopner.

ftt sittent ©Ijalet-ltenbatt finb ju bergeben: bte bcltm-a-
tiwett ,\i*beitc«, wie ftonl'aleu, 3fen|tew-©infa|fuugen,
l'iuibeit, ©eft title, ©rüew, Iwtwie bie leerdialttttg bet*
^alfabenfliidte« in 30 mm bieten unb 20—25 cm breiten faitbcrtt
Srettern mit 9tut unb geber. Offerten beliebe man 31t richten an
Sr. Kleiner, Slrdjitett in äßabern bei Seien, toofelOft Peine zur ©in»
fiept 31t Begießen finb.

©uangel. flirrt) e Pchtfelbctt. Jiwiitcr- tt. Spengler-
arbeiten, Lieferung bet* ladtfiegel (rote 9lnfenztege(), ©in-
bedien Be® ladje« itttb Sdjiubelnnterfttg, Sdjmiebe-
arbeiten (Sinter, Serfdimubungen tc.). peilte ttttb Sebingungen
liegen bei SPflcgparb it. föafeti, Slrepitctten in Süridp, toeldje and)
nähere Slustunft erteilen uttb Offertiormtilnre abgeben, 311t ©infiept
auf. ®ie ftauptpläne unb S<bhtgtmgen lönnen auep int Sureau
bcS SaufüprcrS auf ber Snnftelle cingefepen mergett. ®ic ©iitgaben
finb berfcploffen mit ber Sluffcprift „petSciitgabe gitnt Kircpenbau"
an ben Sjjräfibeitten ber Sattfommiffion, Pfarrer Sßcpcr in äßeinfclben,
bis 5. September einjttreidöen.

Sie ^anarbeiten für ben llntban be« lieultgebänbe»
auf bem jlal)ul)af ©pur beljufa ffiriiellung nan 3all-
al>fertigung«l«Haleu int Koftcnbctrage bon ca. Sr. 2300. pan,
Koftenboranfcplag unb Sorfdjrtften liegen im Sureau ber Sapnpof»
tnfpettion ©pur gitr ©infiept auf unb Offerten toerben boin Obers
ingénieur ber Scptoelj. SitnbeSbapnen in St. ©allen bis 31, Sluguft
entgegengenommen.

Sie Sauarbeiten fiir bie ffirfteilnng einer leainfelt-
tianaanftait im Sapnltaf Surit» im Koftenbctrngc uoit 3irfa
gr. 13,000, peine, Koftenooranfcplag unb Sauborfepriften liegen
im Sureau ber Sapnpofinfpcltion SttdjS gttr @infid)t auf unb Offerten
toerben bis 3. September bout Oberingenieur beS Streifes IV ber
S. B. B. in St. ©aßen entgegengenommen.

5um Sau be« |Irtwarfd)nlljanfe« auf ber Säumt-
matte Sern werben bie Sdpreiner-, ©ipl'er- nub tfladpuater-
arbeiten unter Serner gatpleitten 3ttr Konfurrenj ausgetrieben.
®ie fßläne ttttb Sebingungcn fönnen bis 29, Sluguft, fetoeitett 9—12
unb 2—5 Upr, im Sureait beS bauleltenben Slrepitctten, @. Satimgart,
SonnenPergftrn&e 1, cingefepen unb bie peiSangePot»gormuIarc ba-
fclbft erpoben toerben. ®te Offerten finb berfcploffen unb unter ber

Sluffcprift „'Angebot für SrunnmathSdpulpauS" bis SRontag ben
1. September, naepmittags 5 Upr, an bie Saubireftion ber Stabt
Sern einzureichen.

üemife mit 3 Paljnungeu nnb Sdplaudjträdtneturm
in ®«ßan (@t. ©allen). Rapetcs beim ©emeinberat ©ofjau bis
31. Sluguft.

lie ©ipjerarbetten für bie ©fftfieraüaferne in ®lpun,
3ei(pnungen, Scbingungen unb Slngebotformutare finb im eibg. Sau*
bureau in Spun 31« ©infiept aufgelegt. UebernapmSoffertcn finb
berfcploffen unter ber Sluffcprift „Slngebot für OffiîierSfaferne ®pun"
bis 4. September ftanlo einzureichen an bie®ircftioit ber eibg. Sauten
in Sern.

Ser eiferne ©berbatt einer Sfitdie über bie alte
Jiare zu StfÇ in einem ©efnmtgetoicpt bon sirla 30 ®ottnen. peine
unb SebtngungSpeft fönnen bei gngenleur 3- Slnbetfupreit in Siel
(neues SlmtpanS, 3i»tmer 9h. 19) cingefepen toerben, aflnio and)
S(anco»®ebife erpobett toerben fönnen. Angebote finb betfeploffen
mit ber Sluffdfrift „Slarebrtide fepjj" bis 6. September ber Sau*
bireltion beb Kantons Sern cinjitfenbcn,

Sau ber fjleinbergftrafje, ©emeinbe fluttt». ßaitgc
2800 fïïleter, Soranjdjlag jirfa ffr. 65,000. Sßläne, Sauborfepriften,
SertragSbebingungen unb SorauSmape liegen auf ber ©emeinberatS.-

fanjlet gtumS zur ©Infidjt auf. Uebernapntsofferten finb berfcploffen
mit ber Sluffdjrtft „Kleitibergftrafje" bts 5. September bem ©emeinbe*

rat glums einzureichen.

fiavreltttou ber alten 2anb|tralje Peiern-^riebejsis-
2attundter, ©eitteinbe Pännebarf. Soraufeplag fur ©ro»
arbeiten 27U0 ffr., für Kunftbauten 5700 ffr., für ©paufficrungB*
arbeiten 5200 ffr., 3tifammcn 13,600 ffr. peine, Soranfcplag unb
Scbingungen liegen in ber ©emeinbratôfangtei sur (Sinfidjt auf.
UcbernapmSofferten, in pozenteit bcS Sornttfd)iage8 auBgcbrüdt, finb,
betfeploffen unb mit ber äluffeprift „Korrcftion ber alten ßanbftrafic
äßeiern^ßangatfer, TOnncborf" berfepett, bis 10. Sept. ait Straften»
prafibent §. Sofiparb in ber untern Siiplen 3Räntteborf einzureiben.

gtefernuge nnb ©rftellung eine» neuen ei fernen Stege«
über bie HeppiC© in ber „|lu" jn fietiltan, 33Iäne famt
Scbingungen tonnen eingefepen toerben bet ©emeinbepräfibent fftfeper
in ®ietilon. ffrift für fdjriftlidje UePernapntSofferten bis 31. lug.

SJnfTernerfargung gadjett am Süridrfee, ®ie ©emeinbe
ßadjen eröffnet Konfttrrenj über ©rftellung einer neuen SJulTer-
verfargnn0«-|inlage, ®ie SCrbeiten umfaffen : Sanntleitung«-
neb, lleferwetir bon 400 m' ffnpalt, ©neUfaifungen uttb ebent.

Sriwatjuleitungen, ®ie Offerten finb fcpriftlid) unb betfeploffen
bis 5. September, abenbs 6 Upr, an ben päfibenten ber SBaffer»
berforgttngSlommiffton ßaepen, ©emeinberat 2B. Stetnegger, etnju»
geben, bei toclepem Sptäne unb SebingniSpeft aufliegen unb ber auep
weitere Slnsfunft erteilt.

PafTernerfargnng JUtfrarf (Uri). ©rab - Arbeiten,
ÜUljrlcge-^vbeiten unb Sauanfftdjt für bte ©rfteüung etner
ißafferberbtnDimgSlettung bom 9teferboir zum SlBintelppbrant, zirla
500 ÜReter ßiittge. Saubefepretbung unb $fli(ptenpeft liegen auf ber
©emeinbefanzlei zur ©tnfiept. ©ingaben — für ©rab» unb ßegarbeit
fann nitep famtpaft eingegeben toerben — finb bis 1. September,
abenbs, einzugeben an bie ©emcinbetanzlei Slltborf.

Ueyaratnrrn au» Urferwair ber PaflTrruerfargung
Stureitenbadp (älargan), foiuie tfaffuttg einer ©nelle. Se»
Werber paben fiep an 3. Siicbetfepr, ©emeinberat, 31t toenben, an
Welchen bic fdjriftlidjen Offerten bis 1. September betfeploffen einzu»
reichen finb.

Ilepiaraturen an ber Srüdte im untern §teinl|af,
©emeinbe P»)l im fridttal, beftepenb in Jlnsbelfernug be«
Sriidtengemälbe«, ©rlteilnng eine» ©elanber« nnb einer
neuen Stützmauer. ®er Saubcfdjrieb liegt auf ber ©emeinbe»
fanzlei zur ©tnfiept offen. Uebcrnepmer paben tpre Offerten bis
31. Sluguft bem ©emeinberat 2Bpl (grieftat) berfcploffen unter Stuf»
feprift „Sriidenreparaturen" einzureiben,

Sie llmlmute ber Paljuttug im S©nUfan» Perben-
berg, l'amie bie ©rlleUnttg eine» jmeiten Abtritte» ba-
felb|t. Offerten finb bis 31. Sluguft an SRatp. ©ggenberger, Sdpul»
rot in ßimB bei SBerbenbcrg, einzureichen, toofetbft aud) Saubefcprieb
unb Sebingungen eingefepen toerben fönnen.

©rftellung einer ®erra)Te an« letuentbetan (zirla
48 in*) beim $d|ullran« in ©teilten (©olotpucn). ©ingaben finb
tdjrlfüicp bts 31. Sluguft an U. 3- SÙiatti, Simmann tn ©feilen, ein»
gitrcichen.

la» ©eflfnen unb inbedten uan §d|iid|ten für Säbel-
leltungen ift in Slltorb zu bergeben, llebernepmer wollen ipre
Offerten einreichen an Srafepler u. ©te., gtoo8»SBepifon.

la« Siefern unb Segen wan jirlta 350 m Paffer-
leitungfiraljr, ßidjttoeite 60 mm, aus ©ufseifen ober Scpmiebeifcn,
fowie zirla 300 m Sanaleitung mit 8 Saljnen pal 31t ber»
geben Konrab Slllenfpacp, SDlanrermeiftcr, Kurzrictcnbaep bei Kreuz»
lingen.

lie Sarrelttian ber 3imfalbingen-©Uitfd>-StraÇe,
II. Selttian A-arneren-©lütrdi, ßänge 428 SJieter. Koftenbor»
anfcplag 3fr. 7649.30. ffeläne, Soranfcplag unb SebingniSpeft liegen
auf bent Sureau Oes Seztrfs^ngenieurs in ®ptttt zur ©inficht auf.
UebernapmSoffertcn, in Prozenten unter ober über ben ®ebi8preifen
auSgebriictt, finb bis 6. Sept > abenbs 6 Upr, ber Saubireftion beS
Kantons Sern berfd)loffcn unb frnnfo einzureichen mit ber Sluffeprift
„Slmfolbingen=@lütfep=Stra6en=Korrcftion".

©rbarbeit unb Hälprenliefernng. lie Pittmiefen-
ftarnaratian larf bei Söintertpur gibt zur Konlurrenz:

©rabarbeit (®rain) 1900 äReter.

Hälfrentieferung: ®onröpren, Kaliber 6 cm, 4900 Sütel
« // « 9 „ 860 „
w « // 12

^ 560 ^
" „ " « „ 150 „3ementropren 9 „ 8 „
« ff ff 15 ^ 22

Slflorbanten unb ßieferanten paben ipre ©ingaben fcpriftlicp bis
5. September mit ber Sluffeprift „SöitttoiefemKorporation" an Safob
3ret, spräfibent, einzureichen, bei toeldjcm Slfforbbebingungen unb
spinn eingefepen werben fönnen.

Iraittage Itiebermeuittgen. ®ic ®ratnagegenoffenfepaft
bev (^mmetdefer unt> ©urb,^a6miejen in ^tebermeninflen ift mitten^
ba« Oeffnen unb 3nbccfen, iltöprenlegen 2c. (zirla 3000 SKeter) an
folibe, tiidjiige ®rnineitre zu »crallorbieren. Sipriftlicpe ©ingaben
finb an SI Ib. Sdjeibli, Spräfibent, bis 4. September zu riepten, too
and) Sßlätie ttnb Sorfdpriften einzufepeit finb.

§Mctirtitöfd)mhtugtfn.
ffür bie l)ahfdjniperei-^elrr«aerlt|tütte in pteiringen

merbeu 3 tüdftige gdiuiplerleljrer gefudrt für Figuren»
arbeit unb für Saubtoerl unb Ornnmentit. Sefolbitng bisfjr. 2500,
ebent. tnepr, für eine ßeprfraft, bie auep ben 3h<pnung$ttnterri(pt
erteilen fann. Slnmelbungen bis 15. September finb 31t riepten an
9leg.=Stattpalter Stenbler in SMringen.
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Spengler-, Gipser-, Glaser- und Kchreiner-Arbeit
MM Ueuba« des Konsnntvereins Kadett. Pläne und Be-
dingungen können auf dem Bureau von Otto Bölsterli, Architekt,
Baden, eingesehen werden. Eingabefrist 10. September.

Die Gemeinde Kaisten ist im Falle, folgende Arbeiten aus-
führen zu lassen:

1. Ueueindecken der Krücke bei der Ziegelhütte mit Doràs-
eisen.

L. Erstellung eine« Giebel« bei der nähern Trotte.
3 Ausbessern der Kirchhofmaner mit Sperrmauern.

Die Bauvorschriften können auf der Gemeindekanzlei eingesehen
werden. Eingaben nimmt bis 3. September entgegen der Gemeinde-
ammann Joh. Rohner.

In einem Chalet-Ueubau sind zu vergeben: die dekora-
tiven Arbeiten, wie Konsolen, Fenstev-Elnfassungen,
Lauben, Gesimse, Erker, sowie die Verschalung der
Fassadenstächen in 30 mm dicken und 20—25 ein breiten saubern
Brettern mit Nut und Feder. Offerten beliebe man zu richten an
Fr. Kleiner, Architekt in Wabern bei Bern, woselbst Pläne zur Ein-
ficht zu beziehen sind.

Evangel. Kirche Meinfelden. Dimmer- u. Spengler-
arbeiten, Lieferung der Dachziegel (rote Nasenziegel), Gin-
decken des Daches und Schindelunterzug, Schmiede-
arbeiten (Anker, Verschcaubungen rc.). Pläne und Bedingungen
liegen bei Pfleghard u. Häfeli, Architekten in Zürich, welche auch
nähere Auskunft erteilen und Offcrtsormulare abgeben, zur Einsicht
auf. Die Hauptpläne und B-dingungen können auch im Bureau
des Bauführers aus der Baustelle eingesehen wergcn. Die Eingaben
sind verschlossen mit der Aufschrift „Preiscingabe zum Kirchcnbau"
an den Präsidenten der Baukommission, Pfarrer Meyer in Weinfelden,
bis 5. September einzureichen.

Die Kauarbeiten für den Umbau des Dienstgebäude»
auf dem Kalznlzof Ehur behnf» Erstellung von Zoll-
abfertignngslokalen im Kostenbeträge von ca. Fr. 2300. Plan,
Kostenvoranschlag und Vorschriften liegen im Bureau der Bahnhof-
inspektion Chur zur Einsicht auf und Offerten werden vom Ober-
ingénieur der Schweiz. Bundesbahnen in St. Gallen bis 3l. August
entgegengenommen.

Die Kanarbeiten für die Grstellnng einer Desinsek-
tionsanstalt im Kalznkof Kuch« im Kostenbetrage von zirka
Fr. 13,000. Pläne, Kostcnvoranschlag und Bauvorschriften liegen
im Bureau der Bnhnhoftnspcktion Buchs zur Einsicht auf und Offerten
werden bis 3. September vom Oberingenieur des Kreises I V der
8. R, lZ. in St. Gallen entgegengenommen.

Zum Kau dos Primavschnlhanses aus drr Krunn-
matt« Kern werden die Schreiner-, Gipser- und Flachmalsr-
arbeiten unter Berner Fachleuten zur Konkurrenz ausgeschrieben.
Die Pläne und Bedingungen können bis 20. August, jeweilen 9—12
und 2—5 Uhr, iui Bureau des baulettenden Architekten, E. Baumgart,
Sonnenbergstraße 1, eingesehen und die Preisangebot-Formulare da-
selbst erhoben werden. Die Offerten sind verschlossen und unter der

Aufschrift „Angebot für Brunnmatt-Schulhaus" bis Montag den
1. September, nachmittags 5 Uhr, an die Baudirektion der Stadt
Bern einzureichen.

Remis« mit S Wohnungen und Kchlauchtröckneturm
in Gostau (St. Gallen). Näheres beim Gemeinderat Goßau bis
31. August.

Die Gipserarbeiten sur die Ofstzierskaserne in Thu».
Zeichnungen, Bedingungen und Angebotsormnla.e sind im cidg. Bau-
bureau in Thun zur Einsicht ausgelegt. Uebcrnahmsoffertcn sind
verschlossen unter der Ausschrist „Angebot für Oîfizierskaserne Thun"
bis 4. September franko einzureichen an die Direktion der etdg. Bauten
in Bern.

Der eiserne Oberbau einer Krücke über die alte
Aare zu Kyh in einem Gesamtgewicht von zirka 30 Tonnen. Pläne
und Bedingungshcft können bet Ingenieur I. Anderfuhren in Bicl
(neues Amthaus, Zimmer Nr. IS) eingesehen werden, allwo auch
Älanco-Devise erhoben werden können. Angebote sind verschlossen

mit der Aufschrift „Aarebrücke Lyß" bis 6. September der Bau-
direktion des Kantons Bern einzusenden.

Kau der Kleinbergstvajze, Gemeinde Flnms. Länge
2300 Meter, Voranschlag zirka Fr. 65,000. Pläne. Bauvorschriften,
Vertragsbedingungen und Borausmaße liegen aus der Gcmeinderats-
kanzlet Flums zur Einsicht auf. Ucbernahmsofferten sind verschlossen

mit der Aufschrift „Kleinbergstrnße" bis 5. September deni Gemeinde-
rat Flums einzureichen.

Korrektion der alten Landstraße Meiern-Friedegg-
Langacker, Gemeiude Miinnedovs. Voranschlag fur Ers-
arbeiten 2700 Fr., für Kunstbauten 5700 Fr., für ChausstcrungS-
arbeiten 5200 Fr., zusammen 13,60» Fr. Pläne, Voranschlag und
Bedingungen liegen in der GemeindratSkanzlei zur Einsicht auf.
Uebernahmöofferten, in Prozenten des Voranschlage« ausgedrückt, sind,

verschlossen und mit der Aufschrift „Korrektion der alten Landstraße
Weiern-Langacker, Männedorf" versehen, bis 10. Sept. an Straßen-
Präsident H. Boßhard in der untern Bühlen Männedorf einzureichen.

Lieferung und Erstellung eines neuen eisernen Stege«
über die Ueppisch in der ,,Au" zu Dietikon. Pläne samt
Bedingungen können eingesehen werden bei Gemeindepräsident Fischer
in Dietikon. Frist für schriftliche Uebernahmsofferten bis 31. Aug.

Wasserversorgung Lachen an» Zürichs««. Die Gemeinde
Lachen eröffnet Konkurrenz über Erstellung einer neuen Masser-
versorgungs-Anlage. Die Arbeiten umfassen: Hauptleitung«-
netz, Reservoir von 400 m° Inhalt, Onellfassungen und event.

Privatzuleitungen. Die Offerten sind schriftlich und verschlossen
bis 5. September, abends 6 Uhr, an den Präsidenten der Wasser-
versorgungskommtssion Lachen, Gemcinderat W. Steinegger, einzu-
geben, bei welchem Pläne und Bedingnisheft aufliegen und der auch
weitere Auskunft erteilt.

Wasserversorgung Altdorf (Uri). Grab - Arbeite«,
Rohrlege-Arbeiten und Kauaufstcht für die Erstellung einer
Wasserverbinoungslettung vom Reservoir zum Winkelhydrant, zirka
500 Meter Länge. Baubeschreibung und Pflichtenhest liegen aus der
Gemeindekanzlei zur Einsicht. Eingaben — für Grab- und Legarbeit
kann auch samthaft eingegeben werden — sind bis 1. September,
abends, einzugeben an die Gemeindekanzlei Altdorf.

Reparaturen au» Reservoir der Wasserversorgung
Kprritenbach (Aargau), sowie Fassung einer Ouelle. Be-
Werber haben sich an I. Wiederkehr, Gemeinderat, zu wenden, an
welchen die schriftlichen Offerten bis 1. September verschlossen einzu-
reichen sind.

Reparaturen an der Krücke im untern Steinhof,
Gemeinde Myl in» Fricktal, bestehend in Ausbesserung des
Krückengewölbes, Erstellung eines Geländers und einer
neuen Stützmauer. Der Baubeschrieb liegt auf der Gemeinde-
kanzlei zur Emsicht offen. Uebcrnehmer haben ihre Offerten bis
31. August dem Gemcinderat Wyl (Fricktal) verschlossen unter Auf-
schrift „Brückenreparaturen" einzureichen.

Die Umbaute der Wohnung im Schulhan« Werden-
berg, sowie die Erstellung eine» zweiten Abtritte» da-
selbst. Offerten sind bis 31. August an Math. Eggenberger, Schul-
rat in Lim» bei Werdenberg, einzureichen, woselbst auch Baubeschrieb
und Bedingungen eingesehen werden können.

Erstellung einer Terrasse ans Zementbeton (zirka
48 I»2) beim Schulhan» in Gtziken (Solothucn). Eingaben sind
-christlich bis 3l. August an U. I. Marti, Ammann in Etziken, ein-
zureichen.

Das Oessnen und Dudecke« von Schächten für Kabel-
leitungen ist in Akkord zu vergeben. Uebcrnehmer wollen ihre
Offerten einreichen n» Broschier u. Cie., Floos-Wetzikon.

Das Lirfern «nd Legen von zirka A50 n> Masser-
leitungsrohr, Lichtweite 6V mm, aus Gußeisen oder Schmiedeisen,
sowie zirka 300 m Hausleitung mit 8 Hahnen hat zu ver-
geben Konrad Allenspach, Maurermeister, Kurzrickcnbach bei Kreuz-
linge».

Die Korrektion der Au»soldinge»,-Glütsch-Straße,
II. Sektion Farneren-Glütsch, Länge 428 Meter. Kostenvor-
anschlag Fr. 7649.30. Pläne, Voranschlag und Bedingnisheft liegen
auf dem Bureau des Bezirks-Jngenieurs in Thun zur Einsicht auf.
Uebcrnahmsoffertcn, in Prozenten unter oder über den Devispreisen
ausgedrückt, sind bis 6. Sept, abends 6 Uhr, der Baudirektion des
Kantons Bern verschlossen und franko einzureichen mit der Aufschrift
„Amsoldingen-Glütsch-Straßcn-Korrcktion".

Grdarbeit und Röhrenlieferung. Die Mittwiesen-
Korporation Dorf bei Winterthur gibt zur Konkurrenz:

Grabarbeit (Drain) 1900 Meter.
Uöhrenlieferung: Tonröhrcn, Kaliber 6 em, 4900 Stück

„ „ „ 9 „ 869 „
" „ „ 12 „ 569 „
" ^ » 150 „Zementrohren „ 9 „ g „
" fz „ 15 „ 22

Akkordanten und Lieferanten haben ihre Eingaben schriftlich bis
5. September mit der Ausschrift „Wittwiesen-Korporation" an Jakob
Frei, Präsident, einzureichen, bet welchem Akkordbedingungen und
Plan eingesehen werden können.

Drainage Uiederweningen. Die Drainagegenossenschaft
der Emmelacker und SurlMßwiesen in Niederweningen ist willens,
das Ocffnen und Zudecken, Nöhrenlegen ec. (zirka 3000 Meter) an
solide, tüchtige Draineure zu verakkordieren. Schriftliche Eingaben
sind an Alb. Scheibli, Präsident, bis 4. September zu richten, wo
auch Pläne und Vorschriften einzusehen sind.

Ztellemmsschreilnmgen.
Für die Kolzschnilzerei-Kehrwerkstätte in Metringen

werden Ä tüchtige Schnilzlerlehrer gesucht für Figuren-
arbeit und für Laubwerk und Ornamentik. Besoldung bis Fr. 2500,
event, mehr, für eine Lehrkraft, die auch den Zeichnungsunterricht
erteilen kann. Anmeldungen bis 15. September sind zu richten an
Reg.-Statthalter Stendler in Meningen.
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